
  

 

 

     

 

 

       

   

 

 
    

 

       

          

    

 

 

   

         

        

     

        

     

 

 

        

         

         

          

 

         

         
      

       

 

       

   

 

 

      
 

 

 

 

       

Die Grüne Alternative Favoriten 

Sonnwendgasse 38/Lokal 1 

1100 Wien 

Tel. 01/600 67 33 

favoriten@gruene.at 

Die unterzeichneten Mitglieder des Klubs „Die Grüne Alternative Favoriten“ stellen 
gemäß § 24 GO-BV folgenden 

Antrag  
zur  Sitzung  der  Bezirksvertretung  Favoriten  am  23.06.2021  

Betreff: Einhaltung Zulässige Höchstgeschwindigkeit Maria-Lassnig-Straße 

Die Bezirksvertretung Favoriten ersucht die zuständigen Magistratsdienststellen der Stadt Wien, in 

der Maria-Lassnig-Straße Maßnahmen zu setzen, durch welche erreicht werden kann, dass der MIV 

(motorisierte Individualverkehr) die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h einhält. 

Begründung: 
Die Maria-Lassnig-Straße ist Tempo 30 Zone. 

Derzeit fahren dort fast alle Autos schneller, nicht wenige davon mit weit überhöhter 

Geschwindigkeit. Es ist ein verständliches Anliegen der Anrainer:innen, nicht eine bloß mit (wenigen) 

30er-Zone-Schildern versehene „schnelle Durchfahrtsstraße“, sondern tatsächlich eine 

verkehrssicherere ruhigere echte 30er-Zone vor ihren Haustüren zu haben. Zusätzlich befindet sich 

an der Maria-Lassnig-Straße, nahe Watzlawickweg, ein Kinderspielplatz. 

Verbesserungsvorschläge: 

Die bestehende Fahrbahnanhebung nahe der südlichen Kreuzung Bloch-Bauer-Promenade möge 

durch eine ebensolche in Fahrtrichtung Norden ergänzt und weitere Fahrbahnanhebungen über die 

gesamte Fahrbahnbreite - ausgenommen der Radstreifen an der Oststeite der Straße - errichtet 

werden: Z.B. nördlich der Hochgaragenausfahrt, unter dem Arsenalsteg und vor der „boulderbar“. 

Durch Markierung breiterer Radfahranlagen (Mehrzweckstreifen 2,5 statt 2m und Radstreifen 2 statt 

1,5 m) und Markierung eines z.B. grün gefärbten „Sicherheitsstreifens“ neben dem Radstreifen kann 
eine optische Reduzierung der derzeit 6 m breiten Autofahrbahnen erreicht werden. 

Zahlreiche „30er-Piktogramme“ sollten auf der Fahrbahn markiert werden. 

Das Überholen vom Lastenradverkehr rechtfertigt die Verbreiterung des Mehrzweckstreifens und 

insbesondere auch des Radstreifens. 

Um Zuweisung in die MOBILITÄTSKOMMISSION wird ersucht. 

Viktor  Schwabl  

Klubvorsitzender  

Pia Knappitsch 

Bezirksrätin 
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